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Ainring: Gutes Wetter beschleunigt 
Baufortschritt 
Wasserwirtschaftsamt Traunstein ist zufrieden mit dem Fortgang der 

Arbeiten zur Umgestaltung der Saalach zwischen den Ortsteilen 

Saalachau und Hausmoning 

Ainring – Mehr Leben in und am Fluss: Das ist Ziel der Umgestaltung der Saalach zwi- 
schen den Ainringer Ortsteilen Saalachau und Hausmoning. Dort will das Wasserwirt- 
schaftsamt Traunstein zusätzlichen Lebensraum schaffen für Fische und andere Arten. 

Ufer und Gewässerbett des Flusses werden naturnah umgestaltet. Die Arbeiten haben 

vor einem halben Jahr begonnen. Zeit für eine erste Zwischenbilanz. 

Buhnen sorgen für neuen Lebensraum 

Neuen Lebensraum sollen die Tiere unter anderem rund um 40 Buhnen finden. Die zwei 

Meter breiten Bauwerke mildern nicht nur den Druck des Wassers auf das Ufer. Sie sor-

gen auch für unterschiedliche Strömungsverhältnisse, in denen sich viele verschiedene 

Fischarten wohlfühlen. Ein wichtiges Kriterium, um die Anforderungen der europäischen 

Wasserrahmenrichtlinie zu erfüllen: Das Erreichen und Erhalten eines guten ökologi-

schen Zustands der Saalach. Einige der geplanten Buhnen sind bereits gebaut. Zwar 

gleichen die zur Flussmitte hin errichteten Dämme derzeit eher zufällig aufgetürmten 

Steinhaufen. Doch die Natur wird es richten: Das Wasser wird Steine und Kies neu ord-

nen, Feinsand sich anlagern. Herbeifliegende Weidensämlinge werden nach und nach 

die Buhnen begrünen. Pro Buhne sind rund 200 Tonnen Stein verbaut. Das Material 

stammt aus der Aufweitung der gegenüberliegenden Uferseite, aus Österreich. 

Gemeinschaftsprojekt von Bayern und Österreich 

Denn die Neugestaltung der Saalach ist ein Projekt, das der Freistaat Bayern und die 

Republik Österreich gemeinsam realisieren. Dabei tritt das Traunsteiner Wasserwirt-

schaftsamt als Vorhabensträger für die Umgestaltung auf bayerischer Seite auf. Die Ar-

beiten dafür übernehmen die Österreicher unter der Bauleitung von Günther Huber. Zu-

ständig für die österreichische Maßnahme ist die Bundeswasserbauverwaltung Salzburg. 

Die Kosten für das gesamte Projekt betragen rund 6,2 Millionen Euro. Sie werden hälftig 

geteilt.  
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Trotz gestiegener Preise: Baukosten im Rahmen 

Insgesamt sei man mit dem Baufortschritt sehr zufrieden, sagen Günther Huber und Richard Heinz, Pro-

jektleiter am Wasserwirtschaftsamt Traunstein. Dank des guten Wetters gingen die Arbeiten schneller 

voran als geplant. Auch die Baukosten bleiben im vorgesehenen Rahmen. Eine gute Nachricht ange-

sichts zahlreicher Preissteigerungen. Sind erst einmal alle 40 Buhnen errichtet, dienen sie zudem dem 

Hochwasserschutz für die Menschen in Ainring. Denn die Buhnen sorgen dafür, dass sich Geröll, Totholz 

und anderes Geschiebe weniger gut im Fluss ablagern können. In der Folge wird sich die Gewässer-

sohle weniger stark anheben. Das Wasser wird weniger hoch ansteigen und weniger rasch über das 

Ufer treten. 

Das Wohl der Anlieger im Blick 

Die Bauzeit auf bayerischer Seite beträgt rund zwei Jahre. Das liegt vor allem daran, dass mit Unterbre-

chungen zu rechnen ist – etwa bei Hochwassergefahr. Wichtig dabei: Zu keiner Zeit darf sich die Situa-

tion für die unmittelbaren Anlieger sowie für die Anlieger unterhalb und oberhalb der Baustellen ver-

schlechtern. Um dies sicherzustellen, vermessen und überwachen die Wasserbauer „drüben und 

herüben“ regelmäßig die Entwicklung der Gewässersohle. Auch die Österreicher wollen der europäi-

schen Wasserrahmenrichtlinie Rechnung tragen: Um dem Fluss mehr Raum zu geben, wird die Uferver-

bauung auf einer Länge von 2,1 Kilometern herausgenommen, vom Siezenheimer Steg flussaufwärts bis 

etwa 500 Meter vor Grünau. Das Flussbett verbreitert sich von 28 auf 60 Meter. 

 

 

 

Abbildung 1:  
Einige der auf bayerischer 
Seite geplanten, 40 Buhnen 
sind bereits angelegt. Sie sor-
gen dafür, dass sich Geröll, 
Totholz und anderes Ge-
schiebe weniger gut im Fluss 
ablagern können. In der 
Folge wird sich die Gewäs-
sersohle weniger stark anhe-
ben. Das Wasser wird weni-
ger hoch ansteigen und weni-
ger rasch über das Ufer tre-
ten. 
Foto: Wasserwirtschaftsamt 
Traunstein 
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Abbildung 2:  
Die Arbeiten zur Aufwei-
tung des Saalach-Ufers 
auf österreichischer 
Seite verlaufen planmä-
ßig. Unzählige Tonnen 
an Erdreich, Stein und 
Kies werden bewegt, 
um dem Fluss mehr 
Raum zu geben. Das 
Flussbett verbreitert 
sich von 28 auf 60 Me-
ter. 
Foto: Wasserwirt-
schaftsamt Traunstein 
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